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Ernteberichterstattung über Obst im Marktobstbau 
in Hamburg und Schleswig-Holstein bis 30. November 2007 

 
Nach den endgültigen Schätzungen der amtlichen Ernteberichterstatter des Statistikamtes Nord und den Ergebnissen der Er-
gänzenden Ernteermittlung wurden in diesem Jahr in Hamburg bei den Äpfeln im Marktobstbau Hektarerträge von durch-
schnittlich 397 dt/ha erzielt. Die Vorjahreserträge wurden sowohl bei den Äpfeln als auch bei den Birnen knapp verfehlt, wäh-
rend Pflaumen mit 172 dt/ha rund 65 dt über dem Vorjahresertrag lagen. 
 
In Schleswig-Holstein erzielten die Marktobstbauer bei den Äpfeln Hektarerträge von 310 dt/ha, fast 52 dt über Vorjahresni-
veau und rund 63 dt über dem mehrjährigen Durchschnitt. Auch die Birnen und Pflaumen übertrafen das Ergebnis des letzten 
Jahres und ebenfalls den mehrjährigen Durchschnitt. 
 
Durch die im April vorherrschende warme Wetterphase begann die Erdbeersaison in Betrieben, die zur Verfrühung des Ernte-
termins Flies oder Folie einsetzten, bereits Anfang Mai. Für Schleswig-Holstein errechnet sich eine überdurchschnittliche Erd-
beerernte von knapp 116 dt/ha. Allgemein wurde von den Ernteberichterstattern über einen guten Fruchtansatz berichtet, leider 
fehlten vielerorts die „Selbstpflücker“, so dass einige Früchte nicht rechtzeitig geerntet werden konnten. Starke Niederschläge 
im Juni führten regional zu Ernteverluste reifer Früchte. 
 

1. Beurteilung der Niederschläge durch die Berichterstatter in % der Meldungen 
 

Hamburg Schleswig-Holstein 
Zeitraum 

zu gering ausreichend zu hoch zu gering ausreichend zu hoch 

Oktober 2004 0 88 12 4 67 30 

Oktober 2005 27 73 0 36 64 0 

November 2006 7 93 0 4 92 4 

November 2007 0 54 46 0 64 36 
 
 

2. Beurteilung der Temperaturen durch die Berichterstatter in % der Meldungen 
 

Hamburg Schleswig-Holstein 
Zeitraum 

zu warm normal zu kalt zu warm normal zu kalt 

Oktober 2004 0 100 0 0 85 15 

Oktober 2005 47 53 0 48 52 0 

November 2006 79 21 0 65 35 0 

November 2007 0 100 0 0 100 0 



2 Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein  Statistischer Bericht 

3. Endgültige Ernteschätzung im Marktobstbau 2007 
 

Anbaufläche Ertrag Erntemenge 

Fläche1 Fläche2 Durchschnitt
2001 - 2006 2006 2007 2006 2007 

Veränderung
2007 

gegenüber 
2006 

Obstart 

ha dt / ha dt % 

 Hamburg 

Äpfel 997 1 006 · 399,2a 397,4a 397 877a 399 895a 1 
Birnen 42 34 · 211,4 207,9 8 817 7 112 - 19 
Pflaumen/Zwetschen 15 13 · 106,3 171,7 1 617 2 177 35 

 Schleswig-Holstein 

Äpfel 516 551 246,2 258,1a 309,6a 133 213a 170 544a 28 
Birnen 12 17 216,9 181,3 233,7 2 116 3 957 87 
Pflaumen/Zwetschen 17 22 141,2 140,4 173,4 2 447 3 837 57 

 
 

1 Ergebnis der Baumobstanbauerhebung 2002 2 Ergebnis der Baumobstanbauerhebung 2007 
a Ergebnis der Ergänzenden Ernteermittlung 
 
 

4. Ergebnis der Ergänzenden Ernteermittlung für bedeutende Apfelsorten 2007 
 

Anbaufläche 
in ha Ertrag dt/ha Erntemenge in dt 

Apfelsorte 
2006a 2007b 2006 2007 2006 2007 

 Hamburg 

Boskop einschl. Roter Boskop 76 53 378,6 399,8 28 754 21 034 
Braeburn 4 38 · 191,4 · 7 180 
Cox Orange 82 43 348,7 346,3 28 736 15 046 
Elstar einschl. Elshof und Red Elstar 283 311 316,7 358,7 89 514 111 407 
Holsteiner Cox 107 90 387,3 324,0 41 440 29 301 
Jonagold 108 105 441,7 439,5 47 603 46 249 
Jonagored 181 175 451,3 487,0 81 526 85 042 

 Schleswig-Holstein 

Boskop einschl. Roter Boskop 29 25 225,1 279,0 6 495 6 959 
Braeburn 2 24 · 236,3 · 5 556 
Cox Orange 20 18 223,1 240,5 4 378 4 305 
Elstar einschl. Elshof und Red Elstar 92 111 245,9 291,3 22 531 32 284 
Holsteiner Cox 187 174 194,1 262,7 36 215 45 800 
Jonagold 58 58 361,5 360,2 21 105 21 020 
Jonagored 46 51 338,4 300,0 15 603 15 301 

 

 
a Ergebnis der Baumobstanbauerhebung 2002 b Ergebnis der Baumobstanbauerhebung 2007 
 

5. Endgültige Erträge der Erdbeeren in Schleswig-Holstein 
 

Anbaufläche Ertrag Erntemenge 

Durchschnitt 
2001 - 2006 2006 2007 Durchschnitt 

2001 - 2006 2006 2007 Durchschnitt
2001 - 2006 2006 2007 

Veränderung
2007 

gegenüber 
2006 

ha dt/ha dt % 

864 928 912 104,8 106,9 115,8 90 532 99 225 105 618 6 
 
Für Hamburg liegen keine Ertragsschätzungen über Erdbeeren vor. 
Differenzen zwischen den Gesamtzahlen und der Summe der Teilzahlen entstehen durch unabhängige Rundungen. Allen Berechnun-
gen liegen ungerundete Zahlen zugrunde. 


